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1. Kreisklasse D/H

TV Apen II : TuS Ofen 
Dienstag, 15.11.2022, 20:00 Uhr

TV Apen II und TuS Ofen teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der 1. Kreisklasse D/H entführten die Gäste des TuS Ofen in
ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TV Apen II. Der Gastgeber profitierte
dabei von einem starken mittleren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im
Spiel am Dienstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:32. Das letzte Spiel
des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel de Vries / Schröder-Tams. Nach dieser auch
trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TV Apen II um die Nummer 1
Thomas Becker nun 11 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unglücklich waren Becker / Geveke in der Partie gegen Münch / Seitz, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Perenthaler / Lühring gegen de Vries / Schröder-Tams hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Auf dem
falschen Fuß erwischten Stephan / Lamken ihre Gegner Pohl / Frye beim überzeugenden 3:0-Sieg.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Thomas Becker die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte hingegen Arno Geveke letztlich im Repertoire, um Johann de Vries final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 6:11, 5:11, 6:11. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nur einen Satz verlor Matthias Perenthaler bei seinem Sieg
gegen Uwe Seitz und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Es dauerte eine Weile, bis Rolf
Lühring sein 3:2 gegen Ulrich Münch feiern konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Peter Stephan versäumte es wiederum mit
einem 7:11, 4:11, 11:4, 6:11 gegen Stefan Frye, einen Punkt für sein Team zu erringen. Andreas
Lamken hatte derweil seinen Gegner Dietmar Pohl beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TV Apen II und des TuS Ofen in
die Box. Die siegbringende Taktik fehlte Thomas Becker bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Johann de Vries ab dem Start. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Arno Geveke bei
einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Raimund Schröder-Tams noch ab und quittierte
eine 2:3-Niederlage. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Matthias Perenthaler beim 18:16, 11:9,
8:11, 12:10 gegen Ulrich Münch doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der
insgesamt 34 Punkte umfasste. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Fast verloren schien
am Nachbartisch das Spiel von Rolf Lühring gegen Uwe Seitz, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatte Rolf Lühring jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lühring endete.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Peter Stephan die Partie gegen Dietmar Pohl noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Andreas
Lamken im Match gegen Stefan Frye, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor die beiden Doppel
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final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. 2:3 endete am Nachbartisch das Doppel zwischen Becker / Geveke und de Vries /
Schröder-Tams aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Apen II nun ein Punktekonto von 11:1 Punkten auf, während der
TuS Ofen vor dem nächsten Spiel, das am 22.11.2022 gegen den TuS Rostrup ansteht, 13:3 Punkte
zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Apen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am
22.11.2022 gegen TT WST/Ekern (SG) VIII.

 Statistik:
 TV Apen II

Doppel: Becker / Geveke 0:2, Perenthaler / Lühring 0:1, Stephan / Lamken 1:0 
Einzel: T. Becker 1:1, A. Geveke 0:2, M. Perenthaler 2:0, R. Lühring 2:0, P. Stephan 1:1, A. Lamken
1:1 

 TuS Ofen
Doppel: de Vries / Schröder-Tams 2:0, Münch / Seitz 1:0, Pohl / Frye 0:1 
Einzel: J. Vries 2:0, R. Schröder-Tams 1:1, U. Münch 0:2, U. Seitz 0:2, D. Pohl 0:2, S. Frye 2:0


